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Stadt Hagenow
Büro der Stadtvertretung

NIEDERSCHRIFT

über die konstituierende Sitzung des Gremiums 
Stadtvertretung 

am Dienstag, dem 24.06.2014 im Rathaus der Stadt Hagenow, 
Rathaussaal

Sitzungsdauer 18.00 bis 19.55 Uhr
___________________________________________________________________

Sitzungsteilnehmer:

Teilnehmer Fraktion

Herr Speßhardt CDU
Frau Benzien CDU
Herr Antonioli CDU
Frau Schmülling CDU
Herr Jessel CDU
Herr Schlüter CDU
Herr Baalhorn CDU
Frau Schulz CDU
Herr Jensen CDU
Herr Schlink CDU
Herr Opitz DIE LINKE                                    
Frau Stramm DIE LINKE
Frau Kryzak DIE LINKE
Herr Palletschek DIE LINKE
Frau Dr. Meier DIE LINKE
Herr Wrankmore DIE LINKE
Herr Laabs DIE LINKE
Herr Kowallek DIE LINKE
Herr Möller SPD
Frau Lagemann SPD
Herr Hase SPD                                              ab 18.03 Uhr
Herr Kahl SPD                                              
Frau Sühr SPD
Herr Wodke SPD
Frau Welzel FDP

Entschuldigt fehlten:

                          /                            /

Teilnehmer der Verwaltung:

Frau Schwarz Bürgermeisterin
Herr Hofmann Fachbereichsleiter

FB II Recht, Personal, Kita’s und Schulen
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Herr Hochgesandt Fachbereichsleiter
FB I Finanzen, Allg. Verwaltung, Bürgerservice

Herr Wiese Fachbereichsleiter
FB III Bauen, Ordnung, Grundstücks- und 
Gebäudemanagement

Herr Masche Wirtschaftsförderer
Frau Schweda Gleichstellungsbeauftragte

Gäste:

Herr Pohle Pressevertreter SVZ
Besucherinnen und Besucher

T A G E S O R D N U N G: 

1. Eröffnung der Sitzung durch das an Lebensjahren älteste Mitglied der 
    Stadtvertretung;
    Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und der
    Beschlussfähigkeit

2. Einwohnerfragestunde

3. Bericht der Bürgermeisterin über wichtige Angelegenheiten der Stadt

4. Ehrung der ehemaligen Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter

5. Bildung des Wahlvorstandes

6. Wahl des Vorsitzenden der Stadtvertretung
     - unter der Leitung des an Lebensjahren ältesten Stadtvertreters -

7. Verpflichtung und Einführung des Vorsitzenden; Übergabe der Sitzungsleitung

8. Verpflichtung aller Mitglieder der Stadtvertretung

9. Wahl von zwei Stellvertretern des Vorsitzenden der Stadtvertretung

10. Wahl des ersten und zweiten Stellvertreters der Bürgermeisterin 
      
11. Wahl der Mitglieder/ Stellvertreter des Hauptausschusses
  
12. Wahl der Mitglieder/ Stellvertreter der Fachausschüsse
      a) Finanzausschuss
      b) Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau und Verkehr
      c) Ausschuss für Schule, Kultur und Sport
      d) Ausschuss für Jugend, Senioren und Soziales
      e) Ausschuss für Umwelt und Energie
      f) Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Handwerk, Gewerbe und Tourismus
      g) Rechnungsprüfungsausschuss
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13. Wahl der Ortsteilvertretungen 

14. Wahl der Mitglieder für den Aufsichtsrat der Stadtwerke Hagenow GmbH

15. Wahl der Mitglieder für den Aufsichtsrat der Hagenower 
      Wohnungsbaugesellschaft mbH

16. Wahl der Mitglieder der Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes 
      Hagenow und Umlandgemeinden

17. Wahl der Delegierten zur Mitgliederversammlung des Städte- und  
      Gemeindetages Mecklenburg - Vorpommern

Schließung der Sitzung 

-  -

Zu 1.

Gemäß § 28 (1) der Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg- Vorpommern 
eröffnet der an Lebensjahren älteste Stadtvertreter die konstituierende Sitzung.
Laut amtlicher Feststellung betrifft dies Herrn Franz Antonioli.

Herr Antonioli begrüßt die Anwesenden zur konstituierenden Sitzung und 
beglückwünscht alle gewählten Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter zu ihrer Wahl, 
verbunden mit dem Wunsch auf eine fruchtbare Zusammenarbeit zum Wohle 
unserer Stadt Hagenow.

Herr Antonioli erklärt die konstituierende Sitzung für eröffnet. 

Er stellt fest, dass die Einladung ordnungsgemäß erfolgt und die Beschlussfähigkeit 
mit 24 anwesenden Stadtvertretern gegeben ist. 

Herr Antonioli weist darauf hin, dass zwei Anträge auf Erweiterung der 
Tagesordnung vorliegen und gibt diese bekannt.

1. Antrag auf Änderung der Hauptsatzung - Aufnahme unter TOP 10 a -

2. Wahl eines Mitgliedes in der Verbandsversammlung des Regionalen 
Planungsverbandes Westmecklenburg.

- Aufnahme unter TOP 18 -

Weitere Anträge liegen nicht vor.

Abstimmung über die Aufnahme TOP 10 a „Änderung der Hauptsatzung“.

Ergebnis der Abstimmung: - einstimmig in die Tagesordnung aufgenommen -
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Abstimmung über die Aufnahme TOP 18 
„Wahl eines Mitgliedes in der Verbandsversammlung des Regionalen 
Planungsverbandes Westmecklenburg“.

Ergebnis der Abstimmung: - einstimmig in die Tagesordnung aufgenommen -

Zu 2. 
Einwohnerfragestunde

Es werden keine Anfragen gestellt.

Zu 3.
Bericht der Bürgermeisterin über wichtige Angelegenheiten der Stadt

Herr Antonioli übergibt das Wort an Frau Bürgermeisterin Schwarz.

Frau Schwarz begrüßt die Anwesenden und beglückwünscht die Stadtvertreterinnen 
und Stadtvertreter zur Mandatsübertragung durch die Einwohnerinnen und 
Einwohner der Stadt Hagenow.

Zu wichtigen Angelegenheiten der Stadt gibt sie nachstehende Informationen:

Wahl der Stadtvertretung

Der Gemeindewahlausschuss hat auf seiner Sitzung am 27.5. 2014 das endgültige 
Wahlergebnis festgestellt.
Damit wurde das vorläufige Wahlergebnis des Gemeindewahlleiters bestätigt.
Die Stimmen für jeden Kandidaten sowie die Sitzverteilung wurden festgestellt.
Ich möchte mich auch in diesem Rahmen bei allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern 
ausdrücklich bedanken.

Haushaltssatzung der Stadt Hagenow für das Haushaltsjahr 2014

Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 einschließlich des 
Haushaltsplanes und der dazugehörigen Anlagen wurde mit Hinweisen am 
04.06.2014 durch die Rechtsaufsichtsbehörde des Landkreises Ludwigslust- Parchim 
genehmigt. Das Genehmigungsschreiben haben wir heute den 
Fraktionsvorsitzenden zur Kenntnisnahme übergeben. Dieses Schreiben erhalten 
ferner der Stadtvertretervorsteher bzw. die Stadtvertretervorsteherin sowie die neu 
gewählten Mitglieder des Finanzausschusses. 

Aktuelle Baumaßnahmen / Tiefbau

Erneuerung des Brückenbauwerks der Schmaar: Mühlenteich/  Lange Straße/ 
Poststraße
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Für den Bauablauf ist eine längere Vollsperrung der Langen Straße direkt am 
Bauwerk nicht zu vermeiden. Diese ist für die Herstellung des Übergangsbauwerkes 
zwischen der Langen Straße und dem fertigen Gewässerbauwerk sowie für die 
komplette Oberflächenherstellung der Langen Straße erforderlich. Der Bautenstand 
wurde am 12.06.2014 mit Vertretern der Anlieger in der Langen Straße erörtert. 
Die Vollsperrung wird ab 14.07.2014 für 6 Wochen eingerichtet. Das zeitlich 
begrenzte Parken in der Langen Straße wird gebührenfrei bis zum Ende des Jahres 
ermöglicht. 
Die Lange Straße wird im Rahmen der Vollsperrung dann ab 14.07.2014 wieder in 
beiden Richtungen bis zur Baustelle zu befahren sein, der Gehweg im Zuge der 
Langen Straße wird auch weiterhin zugänglich sein. 

Ortsteil Zapel – Barrierefreier Bau einer neuen Haltestelle und Gehwegausbau

Der Zuwendungsbescheid für diese Maßnahme über Leader Alternativ liegt vor. 
Nach dem Planungsgespräch mit dem Ortsteilbeirat im April haben wir die 
Anliegerveranstaltung am 03.06. 2014 in Zapel durchgeführt. 
Es besteht weiterer Informationsbedarf seitens der Anlieger, so dass am 01.07.2014 
um 18:30 Uhr im Rathaus eine 2. Anliegerveranstaltung durchgeführt wird. Die enge 
Terminkette geht von einem Beginn des Vorhabens am 11.08.2014 und der 
Fertigstellung des Vorhabens im Oktober aus. 
Die Gesamtmaßnahme ist bis zum November abzurechnen.

Hochbauvorhaben:

Neubau der Kindertagesstätte am Prahmer Berg

Die Gewerke Bauhaupt und Zimmerer sind zurzeit auf der Baustelle tätig. Die 
Fertigstellung Rohbau im vorderen Abschnitt inkl. Ringanker soll zum 04.07.2014 
erfolgen. 
Für die Baulose 4-12, 15 und 16 fand die Bauanlaufberatung am 12.06.2014 statt. 
Weiterhin befinden sich derzeitig die Außenanlagen in der Planung. 
Es wird eine Trennung der Maßnahmen für den Wendehammer Am Prahmer Berg 
einschließlich Stellplatzanlage und sonstige Außenanlagen vorbereitet. 

Stadtteil Kietz -  Förderprogramm Stadtumbau Ost : 
1. Schritt zur Umsetzung der Sportflächenkonzeption: 

Parallel zur Erarbeitung des Beitrages zum Ideenwettbewerb im Rahmen Leader 
Alternativ ist für den Anteil Schulsport (hauptsächlich eine 200 – m - Rundlaufbahn, 
100 – m - Bahn, Weitsprunganlage) eine Förderantragsstellung im Rahmen des 
Programms Stadtumbau Ost - Programmteil Aufwertung - in Vorbereitung. 

Landesraumentwicklungsprogramm M-V, Fortschreibung: 
1. Beteiligungsverfahren:

Die Stadt Hagenow ist vom Ministerium für Energie, Infrastruktur und 
Landesentwicklung beteiligt worden, eine Stellungnahme im Rahmen des 1. 
Beteiligungsverfahrens abzugeben. Die Frist zur Stellungnahme kann durch die 
Gebietskörperschaften aufgrund der Kommunalwahlen und der nun folgenden 
konstituierenden Sitzungen nicht eingehalten werden. 
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Wir haben dies auf der Planungsberatung am 17.06. 2014 mit den 
Bürgermeisterinnen der Städte Wittenburg, Lübtheen und dem Amtsvorsteher des 
Amtes Zarrentin erörtert und uns darauf verständigt, zunächst jeweils Schreiben zur 
Fristverlängerung an das Ministerium zu senden. Es ist dem Entwurf des LEP zu 
entnehmen, dass hinsichtlich der landesplanerischen Ziele Nachbesserungsbedarf in 
verschiedenen Punkten besteht, die für die Stadt Hagenow von hoher Bedeutung 
sind (u.a. Angaben zu Gerichtsstandort, Verkehrsinfrastrukturprojekt Ortsumfahrung 
Hagenow der B 321).
In Entwicklung der Landesraumentwicklungsprogramme wurden darüber hinaus 
zentrale Orte im ländlichen Bereich reduziert und in ihrer Funktion zur 
Daseinsvorsorge immer weiter eingeschränkt. Es wird daher weiterhin eine 
gemeinsame Stellungnahme der vorgenannten Gebietskörperschaften zu regional 
bedeutsamen Themen erarbeitet.

Ideenwettbewerb

Die Stadt nimmt mit zwei Projekten am Ideenwettbewerb der lokalen Arbeitsgruppe 
LEADER „SüdWestMecklenburg“ teil. Geplant sind die Errichtung einer Freizeit - und 
Begegnungsstätte auf dem Kietz und die Entwicklung einer regionalen Marke, um 
mehr Besucher mit Hilfe des Wochenmarktes und der Fabrikverkäufe in die Stadt zu 
holen.

Standort DANONE

Die Aufgabe des Werksstandortes von DANONE hat uns alle überrascht. Am 19.6. 
2014 fand ein Gespräch mit dem Werksleiter und einem für Öffentlichkeitsarbeit 
zuständigen Direktor aus Haar bei München statt. Die Entscheidung über die 
Werksschließungen in Italien, Ungarn und Hagenow sind vom Management in Paris 
getroffen worden. Die Auslastung des Standortes Hagenow über Lohnproduktion für 
Dritte bzw. deren Verkauf an eine andere Molkerei seitens DANONE ist gescheitert. 
So bleibt nunmehr nur die Werksschließung bis zum 30.6. 2015.
Wir kritisierten die Informationspolitik seitens DANONE, welche die Stadt telefonisch 
informierten. Wir haben uns in einem Schreiben an das Management in München 
sowie Paris für den Erhalt des Werkes in Hagenow eingesetzt und versuchten, auch 
persönliche Gesprächstermine zu erhalten. 
Vorschläge für Gesprächstermine sind heute auch schon eingegangen. Auch mit 
dem Landwirtschaftsministerium, dem Wirtschaftsministerium sowie dem Landrat des 
Landkreises Ludwigslust- Parchim werden wir Möglichkeiten für DANONE in 
Hagenow besprechen. 

OBI Markt Hagenow unterstützt Schulhorte

Der OBI Markt in Hagenow engagiert sich für die Einrichtung von 
Computerarbeitsplätzen an unseren Schulhorten. Auch Sie können sich beteiligen, in 
dem Sie eine Fliese aus unserem Servicecenter mitnehmen und im Zeitraum vom 
23.6. bis 28.6. 2014, also in dieser Woche, einlösen. 
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24. Hagenower Altstadt- und Schützenfest

Ich möchte an dieser Stelle noch mal allen Vereinen, Verbänden, der Bundeswehr, 
der Freiwilligen Feuerwehr, dem Veranstalter sowie den Handwerkern, 
Gewerbetreibenden und Händlern ganz herzlich danken für ihr großes Engagement. 
Einen Dank möchte ich auch an unseren Stadtbauhof richten, der trotz personeller 
Probleme die Aufgaben gemeistert hat, sowie an den Fachbereich 1, Abt. Kultur.

Bahnhof Hagenow – Land

An das zuständige Ministerium haben wir die Anfrage gestellt, ob Fördermittel für das 
Bahnhofsgebäude bereitgestellt werden, falls sich ein Käufer für diese Immobilie 
findet. Das Ministerium hat erklärt, keine Zusagen zu geben, wir jedoch bei Verkauf 
dieses Gebäudes Förderanträge stellen können. 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Zu 4.
Ehrung der ehemaligen Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter

Herr Antonioli und Frau Bürgermeisterin Schwarz danken den heute anwesenden 
ehemaligen Stadtvertretern Frau Lampe, Frau Bahr, Frau Hase, Herrn Strauß, Herrn 
Fischer und Herrn Wulff für ihr Engagement in der vergangenen Wahlperiode
(Blumen überreicht).

 Ehrung für langjähriges kommunalpolitisches Engagement

Bürgermeisterin Frau Schwarz überreicht Herrn Dieter Opitz die vom Städte- und 
Gemeindetag Mecklenburg- Vorpommern e.V. gestiftete Ehrennadel für langjähriges 
kommunalpolitisches Engagement und beglückwünscht ihn zu dieser Ehrung 
(Blumenstrauß überreicht).
Herr Opitz habe sich 20 Jahre lang als Stadtvertreter in der Stadt Hagenow 
erfolgreich für das Wohl der Stadt Hagenow und der Städte und Gemeinden 
Mecklenburg- Vorpommerns eingesetzt und sich damit um die Demokratie und die 
städtische Selbstverwaltung in besonderer Weise verdient gemacht.

Herr Antonioli schließt sich den Glückwünschen an.

Herr Antonioli informiert über die Bildung von Fraktionen und benennt die 
Fraktionsvorsitzenden/ deren Stellvertreterinnen und Stellvertreter

CDU-Fraktion Fraktionsvorsitz: Carsta Benzien
1. Stellvertreter: Volker Jessel
2. Stellvertreter: Klaus Jensen

Fraktion DIE LINKE Fraktionsvorsitz: Dieter Opitz
1. Stellvertreter: Hannelore Kryzak
2. Stellvertreter: Klaus Palletschek
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SPD-Fraktion Fraktionsvorsitz: Helga Lagemann
1.Stellvertreter: Michael Wodke
2.Stellvertreter: Michael Hase

Frau Nicole Welzel von der FDP genießt keinen Fraktionsstatus.

Zu 5. Bildung des Wahlvorstandes

Vorschläge der Fraktionen:

CDU – Fraktion Sylvia Schulz
Fraktion DIE LINKE Klaus Palletschek
SPD – Fraktion Michael Hase

Der vorgeschlagene Wahlvorstand wird einstimmig gewählt.

Beschluss- Nr.: 2014/0002

Zu 6. Wahl des Vorsitzenden der Stadtvertretung

Vorschläge der Fraktionen:

Frau Benzien schlägt im Namen der CDU- Fraktion Herrn Dietmar Speßhardt vor. 
In ihrer Begründung verweist Frau Benzien auf die vergangenen zwei Wahlperioden, 
in denen Herr Speßhardt die Stadtvertretung als Stadtvertretervorsteher aller 
Parteien geführt hat. Er habe sich unparteiisch und sachkompetent für das Wohl aller 
Bürgerinnen und Bürger eingesetzt und die Geschicke der Stadtvertretung im Sinne 
aller geleitet.

Herr Opitz schlägt im Namen der Fraktion DIE LINKE als Kandidatin für die Funktion 
der Stadtvertretervorsteherin Frau Dr. Helga Meier vor.
Frau Dr. Meier sei bereits viele Jahre Mitglied der Stadtvertretung, habe vorwiegend 
im Ausschuss für Umwelt und Energie gearbeitet und diesen auch einige Jahre als 
Vorsitzende geleitet. In der Fraktion habe sie bisher eine der Stellvertreterfunktionen 
bekleidet. Sie werde geschätzt für ihre ruhige, sachliche, korrekte Arbeit. Die Fraktion 
sei überzeugt, dass sie diese Tugenden auch in der Arbeit als 
Stadtvertretervorsteherin anwenden und darüber hinaus parteipolitisch neutral, 
parteiübergreifend agieren kann und wird. Frau Dr. Meier sei promovierte 
Germanistin und arbeite gegenwärtig als Lehrerin an der Volkshochschule. Dort 
unterrichte sie unsere ausländischen Mitbürger in Deutsch. Außerdem erteile sie 
Englisch.

Weitere Vorschläge liegen nicht vor.
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Frau Benzien beantragt eine geheime Abstimmung.

A U S Z E I T um 18.25 Uhr zur Vorbereitung der Stimmzettel

Der Wahlvorstand nimmt seine Arbeit auf. 25 Stimmzettel werden ausgegeben.

Bekanntgabe des Wahlergebnisses:

Es wurden 25 gültige Stimmen abgegeben.

Herr Dietmar Speßhardt erhält 11 Stimmen
Frau Dr. Helga Meier erhält 14 Stimmen

Damit ist Frau Dr. Helga Meier zur Vorsitzenden der Stadtvertretung gewählt.

Beschluss- Nr.: 2014/0003

Zu 7.
Verpflichtung und Einführung der Vorsitzenden; Übergabe der Sitzungsleitung

Herr Antonioli verpflichtet gemäß § 28 (2) der Kommunalverfassung M-V die 
Vorsitzende der Stadtvertretung, Frau Dr. Meier, durch Handschlag auf die 
gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten und übergibt ihr die Sitzungsleitung.

Bürgermeisterin Frau Schwarz und Herr Antonioli beglückwünschen Frau Dr. Meier 
zur Wahl (Blumenstrauß überreicht).

Herr Opitz dankt Herrn Speßhardt für seine bisherige Arbeit als 
Stadtvertretervorsteher (Blumenstrauß überreicht). 
Er habe sein Amt parteiübergreifend geführt, zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Hagenow. Diese Entscheidung möge nicht als politische Niederlage 
gesehen werden, es seien jetzt andere Konstellationen vorhanden. 

Auch Frau Lagemann richtet im Namen ihrer Fraktion Dankesworte an Herrn 
Speßhardt für seine geleistete Arbeit als Stadtvertretervorsteher.

Frau Benzien beantragt eine Auszeit.

A U S Z E I T von 18.45 Uhr bis 18.55 Uhr

Fortsetzung der Sitzung um 18.55 Uhr

Zu 8. Verpflichtung aller Mitglieder der Stadtvertretung

Stadtvertretervorsteherin Frau Dr. Meier verpflichtet gemäß § 28 (2) der 
Kommunalverfassung M – V die Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter durch 
Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Pflichten.
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Zu 9.
Wahl von zwei Stellvertretern des/ der Vorsitzenden der Stadtvertretung

Gemäß § 3 (3) der Hauptsatzung der Stadt Hagenow und deren Ortsteile werden ein 
1. und ein 2. Stellvertreter des Stadtvertretervorstehers/der Stadtvertretervorsteherin 
durch die Stadtvertretung gewählt.

Wahl des 1. Stellvertreters der Vorsitzenden der Stadtvertretung

Vorschläge:

Die SPD- Fraktion schlägt Herrn Siegfried Möller vor.

Es gibt keine weiteren Vorschläge.

Ergebnis der offenen Abstimmung:

13 Jastimmen, 10 Neinstimmen, 2 Stimmenthaltungen

Damit ist Herr Siegfried Möller zum 1. Stellvertreter der Vorsitzenden der 
Stadtvertretung gewählt.

Beschluss- Nr.: 2014/0004

Herr Möller nimmt im Präsidium Platz. 

Wahl des 2. Stellvertreters der Vorsitzenden der Stadtvertretung

Vorschläge: keine

Damit bleibt das Amt des 2. Stellvertreters der Vorsitzenden der Stadtvertretung 
unbesetzt.

Zu 10. 
Wahl des ersten und zweiten Stellvertreters der Bürgermeisterin

Wahl des 1. Stellvertreters der Bürgermeisterin

Vorschläge:

Die SPD- Fraktion schlägt Herrn Erik Hofmann vor.

Es gibt keine weiteren Vorschläge.

Ergebnis der offenen Abstimmung:

Herr Erik Hofmann wird einstimmig zum 1. Stellvertreter der Bürgermeisterin 
gewählt.



11

Beschluss- Nr.: 2014/0005

Wahl des 2. Stellvertreters der Bürgermeisterin

Vorschläge:

Die SPD- Fraktion schlägt Herrn Roland Hochgesandt vor.

Es gibt keine weiteren Vorschläge.

Ergebnis der offenen Abstimmung:

Herr Roland Hochgesandt wird einstimmig zum 2. Stellvertreter der 
Bürgermeisterin gewählt.

Beschluss- Nr.: 2014/0006

Zu 10 a.
Änderung der Hauptsatzung der Stadt Hagenow und deren Ortsteile
Einreicher: Fraktion DIE LINKE

Fraktionsvorsitzender Herr Opitz begründet den Antrag.
Er macht deutlich, dass mit Einbeziehung der sachkundigen Einwohner in die 
kommunalpolitische Arbeit diese zum einen auf breite Schultern verteilt, zum 
anderen das Fachwissen der sachkundigen Einwohner für unsere Kommunalpolitik 
genutzt werden soll. In vielen Ausschüssen hätten in der Vergangenheit sachkundige 
Einwohner zum Wohle unserer Kommune mitgewirkt. Der 
Rechnungsprüfungsausschuss sehe dies laut Hauptsatzung nicht vor.
Mit diesem Antrag solle ermöglicht werden, dass der Rechnungsprüfungsausschuss 
seine sehr gute Arbeit der letzten Jahre fortsetzen kann, in der Besetzung Frau Bahr, 
Herr Wodke, Herr Baalhorn (Frau Bahr – sachkundige Einwohnerin).
Da die Arbeit des Rechnungsprüfungsausschusses noch nicht beendet ist (aus der 
vergangenen Wahlperiode) erscheine es sinnvoll, diesen Ausschuss in dieser 
Konstellation weiter arbeiten zu lassen.

Frau Benzien stellt den Antrag, den vorliegenden Antrag dahingehend zu erweitern, 
dass sich der Rechnungsprüfungsausschuss aus insgesamt 5 Mitgliedern 
zusammensetzt, aus Stadtvertretern und sachkundigen Einwohnern.
Mit dem Antrag der Fraktion DIE LINKE könne man dann so mitgehen, anderenfalls 
werde ihre Fraktion dem Antrag nicht zustimmen.

Herr Wodke bezieht sich auf die letzte Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses, 
in der er die Verwaltung gebeten hat, zu prüfen, ob der Bereich „Controlling“ 
einbezogen werden könnte in diesen Ausschuss, da es fachlich sehr sinnvoll wäre. 
Mit dem Antrag der CDU- Fraktion würden neue Kosten entstehen. Diesen Antrag 
würde er so derzeit nicht befürworten.

Es folgt die Abstimmung über den Antrag der CDU- Fraktion.
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11 Jastimmen, 14 Neinstimmen, keine Stimmenthaltung

Damit ist der Antrag abgelehnt.

Stadtvertretervorsteherin Frau Dr. Meier stellt den vorliegenden Antrag der Fraktion 
DIE LINKE zur Abstimmung.

Beschlussvorschlag:
Die Stadtvertretung beschließt auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung 
für das Land Mecklenburg- Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der 
Bekanntmachung  vom 13. Juli 2011 (GVOBl. S. 777) folgende Änderungssatzung 
zur Hauptsatzung vom 22.03.2012.

§ 1

- § 6 Abs. 3 erhält folgenden Wortlaut:
Gemäß § 36 Abs. 2 Satz 5 KV M-V wird ein Rechnungsprüfungsausschuss gebildet. 
Dieser setzt sich zusammen aus drei Stadtvertreterinnen/ Stadtvertretern oder zwei 
Stadtvertreterinnen/ Stadtvertretern und einer sachkundigen Einwohnerin/ einem 
sachkundigen Einwohner. Er tagt nicht öffentlich.

§ 2

Die Änderungssatzung wird mit Beschlussfassung wirksam.

Ergebnis der Abstimmung:   14 Jastimmen, 11 Neinstimmen, keine Stimmenthaltung

Beschluss- Nr.: 2014/0001

Zu 11.
Wahl der Mitglieder/ Stellvertreter des Hauptausschusses

Vorschläge der Fraktionen:

Mitglieder: stellvertretende 
Mitglieder:

CDU – Fraktion Franz Antonioli Klaus Jensen
Dietmar Speßhardt Maik Baalhorn
Carsta Benzien Volker Jessel

Fraktion DIE LINKE Dieter Opitz Frank Kowallek
Hannelore Kryzak Hartwig Wrankmore

SPD – Fraktion Helga Lagemann Siegfried Möller
Michael Wodke Isolde Sühr
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Ergebnis der offenen Abstimmung:

24 Jastimmen, keine Neinstimme, eine Stimmenthaltung

Damit sind die vorgeschlagenen Mitglieder/ stellvertretenden Mitglieder in den 
Hauptausschuss gewählt.

Beschluss- Nr.: 2014/0007

Zu 12.
Wahl der Mitglieder/ Stellvertreter der Fachausschüsse

a) Finanzausschuss / 3 Stadtvertreter, 2 sachkundige Einwohner

Vorschläge der Fraktionen:

                                  Mitglieder: stellvertretende 
Mitglieder:

CDU – Fraktion Klaus Jensen Maik Baalhorn
Klaus-Dieter Mau Gudrun Mau

                                     
Fraktion DIE LINKE Hartwig Wrankmore Dieter Opitz

Petra Lampe Harald Laabs
 

SPD – Fraktion    Michael Wodke Isolde Sühr

Ergebnis der offenen Abstimmung:

24 Jastimmen, keine Neinstimme, eine Stimmenthaltung

Damit sind die vorgeschlagenen Mitglieder/ stellvertretenden Mitglieder in den 
Finanzausschuss gewählt.

Beschluss- Nr.: 2014/0008

b) Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau und Verkehr     
    (5 Stadtvertreter, 3 sachkundige Einwohner)

Vorschläge der Fraktionen:
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        Mitglieder:       stellvertretende 
Mitglieder:

CDU – Fraktion Detlef Schlüter Franz Antonioli
Volker Jessel Steffen Strauß
Maik Baalhorn Gert-Dieter Schlink

Fraktion DIE LINKE Edwin Näth Frank Kowallek
Hartwig Wrankmore Dieter Opitz
Klaus Palletschek Petra Lampe

SPD – Fraktion Siegfried Möller Steffen Kahl
Marco Prieß André Dietze

Ergebnis der offenen Abstimmung:

24 Jastimmen, keine Neinstimme, eine Stimmenthaltung

Damit sind die vorgeschlagenen Mitglieder/ stellvertretenden Mitglieder in den 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau und Verkehr gewählt.

Beschluss- Nr.: 2014/0009

                                      
c ) Ausschuss für Schule, Kultur und Sport     
     (3 Stadtvertreter, 2 sachkundige Einwohner)

Vorschläge der Fraktionen:

        Mitglieder:      stellvertretende 
Mitglieder:

CDU – Fraktion Carsta Benzien Beate Schmülling
Sylvia Schulz Gudrun Mau

                                     
Fraktion DIE LINKE Dieter Opitz Hartwig Wrankmore

Frank Kowallek Hannelore Kryzak
 

SPD - Fraktion        Michael Hase Steffen Kahl 

Ergebnis der offenen Abstimmung:

24 Jastimmen, keine Neinstimme, eine Stimmenthaltung
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Damit sind die vorgeschlagenen Mitglieder/ stellvertretenden Mitglieder in den 
Ausschuss für Schule, Kultur und Sport gewählt.

Beschluss- Nr.: 2014/0010

                       
d)  Ausschuss für Jugend, Senioren und Soziales
      (5 Stadtvertreter, 3 sachkundige Einwohner)

Vorschläge der Fraktionen:

Mitglieder:    stellvertretende 
Mitglieder:

CDU – Fraktion Beate Schmülling Gert-Dieter Schlink
Sylvia Schulz  Franz Antonioli
Gudrun Mau Steffen Strauß

Fraktion DIE LINKE Hannelore Kryzak Klaus Palletschek
Karen Stramm Dieter Opitz
Cornelia Neumann Monika Völker

SPD - Fraktion        Steffen Kahl Michael Hase
Britta Heinrich Isolde Sühr

Ergebnis der offenen Abstimmung:

23 Jastimmen, keine Neinstimme, 2 Stimmenthaltungen

Damit sind die vorgeschlagenen Mitglieder/ stellvertretenden Mitglieder in den 
Ausschuss für Jugend, Senioren und Soziales gewählt.

Beschluss- Nr.: 2014/0011
                                                           
                             
e)  Ausschuss für Umwelt und Energie     
      (3 Stadtvertreter, 2 sachkundige Einwohner)

Vorschläge der Fraktionen:                                                                       
          

        Mitglieder:       stellvertretende 
Mitglieder:

CDU – Fraktion Volker Jessel Sylvia Schulz
Tim Schmüser Steffen Strauß
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Fraktion DIE LINKE Harald Laabs Klaus Palletschek
Olaf Schönfeld Monika Völker

 
SPD – Fraktion       Isolde Sühr Michael Hase

Ergebnis der offenen Abstimmung:

24 Jastimmen, keine Neinstimme, eine Stimmenthaltung

Damit sind die vorgeschlagenen Mitglieder/ stellvertretenden Mitglieder in den 
Ausschuss für Umwelt und Energie gewählt.

Beschluss- Nr.: 2014/0012

f)  Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Handwerk, Gewerbe und 
    Tourismus
     (5 Stadtvertreter, 3 sachkundige Einwohner)

Vorschläge der Fraktionen:

        Mitglieder:       stellvertretende 
Mitglieder:

CDU – Fraktion Dietmar Speßhardt Beate Schmülling
Gert-Dieter Schlink Maik Baalhorn
Steffen Strauß Tim Schmüser

Fraktion DIE LINKE Klaus Palletschek Hartwig Wrankmore
Frank Kowallek Dieter Opitz
Gabriele Bahr Olaf Schönfeldt
 

SPD - Fraktion        Helga Lagemann Michael Hase
Isolde Sühr André Dietze

                                                           
Ergebnis der offenen Abstimmung:

24 Jastimmen, keine Neinstimme, eine Stimmenthaltung

Damit sind die vorgeschlagenen Mitglieder/ stellvertretenden Mitglieder in den 
Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Handwerk, Gewerbe und Tourismus gewählt.

Beschluss- Nr.: 2014/0013
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g)  Rechnungsprüfungsausschuss
                                       
Vorschläge der Fraktionen:        

     

Mitglied:       stellvertretendes 
Mitglied:

CDU – Fraktion Maik Baalhorn Klaus Jensen

Fraktion DIE LINKE Gabriele Bahr Hannelore Kryzak

SPD – Fraktion       Michael Wodke Helga Lagemann

Ergebnis der offenen Abstimmung:

21 Jastimmen, keine Neinstimme, 4 Stimmenthaltungen

Damit sind die vorgeschlagenen Mitglieder/ stellvertretenden Mitglieder in den 
Rechnungsprüfungsausschuss gewählt.

Beschluss- Nr.: 2014/0014

Zu 13. Wahl der Ortsteilvertretungen

Herr Schlüter zeigt ein Mitwirkungsverbot gem. § 24 der Kommunalverfassung M-V an.

Vorschläge der Fraktionen:

CDU DIE LINKE SPD

Scharbow Gunnar Schönberg ………………… Ingo Fischer
(wird noch benannt)

Zapel Dr. Wolfgang Borchert Volker Döscher Sabine Kischka

Granzin Elisabeth Schmüser ………………… …………………
(wird noch benannt) (wird noch benannt)

Viez Sven Stöter ……………….. Holger Fitzner
(wird noch benannt)
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Hagenow
Heide Regina Schlüter  ………………… Volker Harneit

(wird noch benannt)

Ergebnis der offenen Abstimmung:

Die vorgeschlagenen Ortsteilvertreter/ Ortsteilvertreterinnen werden mit 23 
Jastimmen, keiner Neinstimme und einer Stimmenthaltung gewählt.

Beschluss- Nr.: 2014/0015

Zu 14. 
Wahl der Mitglieder für den Aufsichtsrat der Stadtwerke Hagenow GmbH

Vorschläge der Fraktionen:

Mitglieder:

CDU – Fraktion Franz Antonioli
Klaus Jensen

Carsta Benzien

Fraktion DIE LINKE Dieter Opitz
Hartwig Wrankmore

SPD – Fraktion Gisela Schwarz
Michael Hase

Ergebnis der offenen Abstimmung:

Die vorgeschlagenen Mitglieder werden mit 24 Jastimmen, keiner Neinstimme
und einer Stimmenthaltung in den Aufsichtsrat der Stadtwerke Hagenow GmbH 
gewählt.

Beschluss- Nr.: 2014/0016

Zu 15.
Wahl der Mitglieder für den Aufsichtsrat der Hagenower 
Wohnungsbaugesellschaft mbH

Vorschläge der Fraktionen:
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Mitglieder:

CDU – Fraktion Maik Baalhorn

Fraktion DIE LINKE Edwin Näth

SPD – Fraktion Gisela Schwarz

Ergebnis der offenen Abstimmung:

Die vorgeschlagenen Mitglieder werden mit 24 Jastimmen, keiner Neinstimme
und einer Stimmenthaltung in den Aufsichtsrat der Hagenower 
Wohnungsbaugesellschaft mbH gewählt.

Beschluss- Nr.: 2014/0017

Zu 16.
Wahl der Mitglieder der Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes 
Hagenow und Umlandgemeinden

Hinweis:
Für den 10. Sitz liegt nach dem Hare- Niemeyer- Verfahren prozentuale Gleichheit 
nach dem Komma vor (0,4 bzw. 2,4). Für die Vergabe des Sitzes ist ein Losverfahren 
durchzuführen. 
Laut Geschäftsordnung ist das Los von der Stadtvertretervorsteherin zu ziehen.

Mit Losentscheid geht der 10. Sitz an die FDP.

Vorschläge der Fraktionen:

Mitglieder: stellvertretende
Mitglieder:

CDU – Fraktion Steffen Strauß Klaus Jensen
Volker Jessel Sylvia Schulz
Franz Antonioli Klaus-Dieter Mau
Detlef Schlüter Tim Schmüser

Fraktion DIE LINKE Hannelore Kryzak Dieter Opitz
Klaus Palletschek Hartwig Wrankmore
Frank Kowallek Karen Stramm

SPD – Fraktion Siegfried Möller Britta Heinrich
Heinrich Narten Erhard Felske
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FDP Karel Brüch Nicole Welzel

Ergebnis der offenen Abstimmung:

Die vorgeschlagenen Mitglieder/stellvertretenden Mitglieder werden mit 24 
Jastimmen, keiner Neinstimme und einer Stimmenthaltung in die 
Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes Hagenow und 
Umlandgemeinden gewählt.

Beschluss- Nr.: 2014/0018

17. 
Wahl der Delegierten zur Mitgliederversammlung des Städte- und 
Gemeindetages Mecklenburg - Vorpommern

Der Stadt Hagenow stehen 3 Delegierte für die Mitgliederversammlung zu.

Vorschläge:
Delegierte: Stellvertreter:

CDU – Fraktion Dietmar Speßhardt Carsta Benzien

Fraktion DIE LINKE Dieter Opitz Hannelore Kryzak

SPD – Fraktion Helga Lagemann Michael Wodke

Ergebnis der offenen Abstimmung:

Die vorgeschlagenen Delegierten/Stellvertreter zur Mitgliederversammlung des 
Städte- und Gemeindetages M-V werden mit 24 Jastimmen, keiner Neinstimme und 
einer Stimmenthaltung gewählt.

Beschluss- Nr.: 2014/0019

Zu 18.
Wahl eines Mitgliedes in der Verbandsversammlung des Regionalen
Planungsverbandes Westmecklenburg

Neben der Bürgermeisterin sind ein zweiter Verbandsvertreter/eine 
Verbandsvertreterin sowie ein Stellvertreter/eine Stellvertreterin zu wählen.

Die CDU- Fraktion schlägt vor:
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Detlef Schlüter - Mitglied
Dietmar Speßhardt - Stellvertreter

Weitere Vorschläge liegen nicht vor.

Ergebnis der offenen Abstimmung:

Mit 24 Jastimmen, keiner Neinstimme und einer Stimmenthaltung wird Herr Detlef 
Schlüter als Mitglied und Herr Dietmar Speßhardt als Stellvertreter in die 
Verbandsversammlung des Regionalen Planungsverbandes Westmecklenburg 
gewählt.

Beschluss – Nr.: 2014/0020

- - - - 

Stadtvertretervorsteherin Frau Dr. Meier weist abschließend darauf hin, dass die 
Einberufung der konstituierenden Sitzungen der Fachausschüsse schnellstens 
erfolgen sollte, um mit der inhaltlichen Arbeit beginnen zu können.

Frau Dr. Meier beendet um 19.55 Uhr die konstituierende Sitzung.

Dr. Meier Wiepcke

Stadtvertretervorsteherin Protokollführung
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